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Wöchentliche Nachrichten .
Niro . 16 . Mittwochs den 2iten April 1822 .

- -— ' -

Fortgesetzte Nachricht
von der Fahrt des Holländer - FloßeS .

Wir können nun den Lesern , die sich ohne
Zweifel alle , auch die Nichtactienbesitzer aus

Patriotismus , für das Glück dieses Unter¬
nehmens intereffiren , eine umständliche Nach¬
richt von der Fahrt des Floßes bis Mainz
mittheilen . Sie war um der stürmischen
Witterung willen langweilig , lief aber doch
sonst bis dahin glücklich genug ab .

. .Freitags den Y . April Morgens 8 Uhr ( so
lautet der Bericht ) fuhr unser Achtziger -
Stück (dieß ist die Benennung dieses Floßes in
der Schiffersprache ) bei schönem u . windstillem
Wetter von Mannheim ab . Aber nach einer
Stunde erhob sich ein Wind , der nach und
pach so stark wurde , daß wir nach einer Fahrt
von 2 Stunden bei Lampertheim *) um io

Uhr landen mußten . Bei) der Landung wur¬
de der Floß so hart ans Ufer gewor¬
fen , daß ein Stück vom TannenHolz -

Anhang abgelöst wurde , auch das Floß in
der Mitte zwischen der Herrenhutte und
der Kochhütte eine Krümmung erhielt . DaS
abgefahrne Tannenholz wurde jedoch in Zeit
von einer Stunde wieder gesammelt und fest
gemacht und das Floß gestreckt ; man mußte
aber wegen anhaltendcmSturm an diefemTage
vor Anker bleiben und konnte erst Samstags
io , April Abends 3 Uhr die Anker lichten.
Der Floß paßirte drei) Hauptkrümmungen
des Flußes und legte sich bey einbrechendec
Nacht 4 Stunde unter Lampertheim vor An¬
ker . Sonntags den r t . brachen wir Morgens
6 Ubr auf und fuhren bis Worms , wo die
Mannschaft in die Meße gicng , den RestdeS
Tages brachten wir wegen Sturm vor An¬
ker zu . Bei der Landung waren r Anker zer¬
brochen. Mittag - , i2 . April , fuhren wir

Morgens 5 Uhr ab , konnten aber wegen
Sturm nicht weiter als £ Stunde unterhalb
Gernsheim *) kommen . Bei Gernsheim ka»
men die dortigen ZollHerren zu uns aufs Floß ,
um den Zoll zu erheben . Abends ; Uhr leg¬
te sich der Wind und wir konnten noch bis
Stockstadt *) fahren , wo gelandet wurde .
Dienstags 13 . brachen wir Morgens 5 Uhr
auf , konnten aber wegen Sturm nicht weiter ,
als £ Stunde oberhalb Oppenheim kommen .
Bei der Landung zerbrach ein Anker. Mitt¬
wochs , den rg . , kamen wir wegen Sturm
nicht weiter , als \ Stunde unterhalb Nier¬
stein *) . Donnerstags , den 15. , Abends 5
Uhr benutzten wir eine Windstille , um eine
Stunde Wegs zurückzulegen. Freitags , iS .
brachen wir Morgens 5 Uhr auf und kamen
gegen 7 Uhr in Mainz an . Hier wurde der
SteuerMann von Mannheim mit irLouisd ' or
ausbezahlt , und das Floß einem Mainzer -
Steuermann , Namens Jung , übergeben ,
der uns noch heute bieRüdesheim (gegen über
von Bingen ) und Morgen 17. April , wenn
das Wetter uns begünstiget , nach Andernach
zu bringen hofft . "

*) Lampertheim , GernSbei « , Klockstadt und
Rüde - Heim liegen auf dem rechten . fo wie
Worms , Oppenheim , Niecstetn , Mainz , Bin¬
gen und Andernach auf dem linken Rbeinufer »

EntSerckunI
eines neunten Hanptplaliete »

unfcra & otwenfyßema .
Zu den ausserordentlich,ren Erscheinungen

in wissenschaftlicher Rücksicht gehören unstrei -
tig die riesenmaßigen Erweiterungen der er¬
habensten aller Wissenschaften , die die Erde
mit dem Himmel in unmittelbare Verbindung
setzt — der Astronomie . Vor drepzehn Jah¬
ren gab es noch keine Planetentafel , in wek-



)(
cher die gegenseitigen Störungen der Plane¬
ten berechnet waren . Uranus

'
, der entfernte¬

ste bis jetzt bekannte Planet , wurde den 13.
Merz i/8r . von D . Hersche l entdeckt.
LaPlac e, ein zweiter Newton , gab 1788 .
die wahre PlanetenTheorie ; 1789 . waren die
Storungen des Uranus berechnet. Am ersten
Tage des 19 . Jahrhunderts , 1 . Jan . 1821 ,entdeckte Piazzi einen 8tenHauptplaneten ,
Ceres Ferdinandea (m. s. die erste Nach¬
richt davon 'S . 18.6 , der wöch , Nachr . 1821 .)
13 Monate darauf sind bereits ihre Störun¬
gen bestimmt , in Tafeln gebracht und ihre
Bahn darnach berechnet. In einem Tage
berechnete ein teutfcizerAstronom , Burckhardt
in Paris , diese Störungsgleichungen ; -
uud nun ist schon wieder ein Planet , der
neunte unsereSonnenshstemS , entdeckt. —
Am 28 . Merz d . I . war der eben so große
Arzt als Astronom , O . Olbers inBremen ,
so glücklich, in dem nördlichen Flügel deS
Sternbildes der Jungfrau einen neuen» be¬
weglichen Stern zu entdecken, (die Fipsterne
verändern ihre Lage gegen einander nicht ,
nur nach Jahrtausenden hat man an dem
Thierkreise (oder wielmehr an unfti m Fipstern ,der (sonne ) einige Bewegung wahrgenom .
men )> , der höchstwahrscheinlich kein Comet ,
sondern ein neunter Hauptplanet unserS
SonnenSysteknö ist , und der , wenn sich dieß
bestätiget , den Nahmen Pal las erhalten soll .
Cr scheint zwischen Mars und Ceres in eurer
sehr geneigten Bahn um die Sonne zu wan¬
deln und dazu etwa 3 Jahre zu bedürfen . In
den ersten Tagen des Aprils ist er auch von
H . v . Zach auf der Seeberger Sternwarte ,
von Bode in Berlin und von Schröter in Li¬
lienthal beobachtet worden , nachdem diese
Astronomen durch O . OlberS von feiner Ent¬
deckung benachrichtiget worden waren . Die¬
se unerwartete Entdeckung führt auf die Per -
muthung , daß es im Weltraum zwischen den
ältern , seit Jahrhunderten bekannten Plane¬
ten noch mehrere kleinegeben müste, welche bis¬
her den unvollkommnen Werkzeugen und dem
Fleiße der Astronomen entwischen mußten ,
deren Entdeckung wir von dem bewunderungs¬
würdigen Scharfblick , dem unermüdeten Fleiß
und der außerordentlichen Thatigkeit unserer
heutigen Astronomen noch erwarten können .

62 )(
Sr . DomingoZ Die Insel St . Domin¬

go , auf welcher gegenwärtig noch allein Krieg
gegen den Negergeneral Toussaint ge¬
führt wird , ward 1492 . von ColumbuS ent¬
deckt , der westliche Theil ist- schon seit 1656in franz . Besitz und seit 1795 auch der öst¬
liche , vorher spanisme , Tbeil . Sie hat fastdie Gestalt eines Krebses , dessen ungleiche
Scheercn gegen Abend sehen ; sie liegt zwi¬
schen dem 11 und 77 0 . Lange ( v . Paris ) und
zwischen dem 18. und 20 ° .

'
der Breite (also

innerhalb der heißen Zone) ; ihr Unifang be¬
tragt 400 franz . Meilen . Ihre Hauptpro -
ducte sind Zucker, Kaffe, Baumwolle , Indi¬
go , Kakao , Haute , Schildkrötenschalen ,
Farbeholz rc . ( m . s. w . N . 1821 . S . 143 . )
( Am 23 . Fehr . verlohr Toussaint ein Haupt -
Treffen und relirirte sich darauf ins Innere
der Insel , nach Mirebalais , 4 seiner Generale
hatte « sich unterworfen,auch fiengen seineTrup -
pen an , stark auszureissen ; indeß ehe er selbst
todt oder gefangen ist ( in den Gebirgen ist
ihm schwer beizükvmmen) kann der Aufruhr
nicht ganz als getilgt betrachtet werden , und
die Colynie wird lange den erlittenen Ver¬
lust empfinden , da aufseinen Befehl die Städ¬
te Cap , P . de Paip , Leogane , Gyna 'wes rc.
verbrannt , und nur der ehemals spanische
Theil , und die südliche Halbinsel unverwü -
stet geblieben sind. Die Franzosen sind jezt
jm Besitz alter Häfen und der ganzen Seeküste . )!

(Mittel gegen Zakinweh .s Am 9t: Anz .
338- wird bemerkt , daß außer der Coccinel -
la septempunctata ( Sonnenkäferchen mit 7
Punkten ) auch die weisse Larve mit schwar¬
zem Kopfe , die sich in den Saa -ncriköpken
der Kardendistel ( Dipsacus silveftris und
Dipsacus fulionum) den ganzen Herbst und
Winter hindurch finde , das Zahnweh lauf
eben die Art gebraucht , wie das Sonnen »
käferchen ) vertreibe .

Bekanntmachungen .
sSchuloenliquiOatlonenZ 1 ) Des Bürgers

und Beckers Kourad Zinfles von Herrenalb
Dienstags den 20 . April Vormittage bei
der Amtschreiberei daselbst. 2) Des nach
Polen ziehenden Jakob Friedrich Freiburgers
von Auerbach . 3 ) Johannes Hailers und
4) Friedrich Herbsterö von da , alle drei
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Montags den 25 . dieses vor dem TheilungS -

Kommissarius im Ort bei Vertust der Forde¬

rung . 5) Jakob Fröhliche , Tobias Wilden -

lncwnS , Johannes Augensteins und Matthe -

uS Bohners ebenfalls von Auerbach , Dien¬

stags den 26 . dieses , wie oben. Diejenigen
Creditoren aber , welche bei den in Gant ge¬
rochenen drei Unrerthancn Jakob Fröhlich ,
Friedrich Herbster und Tobias Wildenmann

ihre Forderungen schon liquidirt haben , dür¬

fen nicht wieder erscheinen . 6) Adam Wil -

denmannö und Georg Rufen , beide von

OberMutschelbach , Mittwochs den 27 . April
eben so. 7) Des nach Westpreußen ziehen¬
den Joh . Fried . Knödels von Horrheim Ober -

AintS Vaihingen bei dem Schultheißenamt zu
Horrheim innerhalb 14 Tagen gehörig zu IU

quiöiren . 8) Der ßaubwirth Christian Wag¬
nerischen Eheleute zu Grötzingen Montags den

3 . Mai Vormittags im Ochsenwirthöhauö da¬

selbst bei Verlust der Forderung . 9) Deö
weiland Martin Frezen , gewesenen Bürgers
zu Ottenhausen Montags den 17 . Mai
Vormittags auf dem Rathhaus zu Ileuen -

bürg . la ) Des Heinrich Diezen zu Spiel¬
berg , Montags den 17 . Mai bei dem dorti¬
gen amtlichen Eommissario . n ) Des abwe¬
senden Sattlermeisters Sebastian Winters zu
Ettlingen Dienstags den i8 > Mai auf dorti¬
gem RathhauS .

f (Kan tUrrel Publikation .) Des Mattheus
Schrafren von Conweiler Donnerstags den
2c>. Mai Vormittags 8 Uhr auf dem Rath¬
laus zu Neuenbürg , und zwar bei Strafe
des Ausschlusses.

srNnndtsd !L >klarung .) Der Wittwe des'

vor einigen Jahren gestorbenen Bürgers und
SchmidS Michael Leibbrands von feonberg
soll niemand bei Verlust der Forderung et-
lpaS borgen .
. ftNahlmählenVerkauf .) Zu Rieth Ober »

amtü Vaihingen Montags - den %b. April
Vormittags auf dortigem RathhauS , wobei
zugleich bekannt gemacht wird , daß die Müh¬
le in drei Mahl - und einem Gerbgang , Scheu¬
er und Keller , auch in einem ^stöckigten neu¬
en Heuhaus mit Pferd - Rindvieh , Waschhaus ,
Schwein und EselStallungen bestehet / wozu
noch über 3 Vrtl . Wiesen und Baumqarten
gehören , auch daß solche bereits um 13,502 fl.

X
verkauft ist , auf obigen Tag aber in öffentli¬
chen Aufstreich gebracht wird , wobei zugleich
die Creditoren der Müller Facklerischen Wittib

aufgefordert werden , innerhalb 4 Wochen ih¬
re Forderungen bei dem Schultheißenamt in

Riech anzugeben . Publicirt bei OberAmt

Pforzheim den 17 . April 1802 ,
sScchäferepzu Dürrns Der FleckenSfchä-

ferepBestand zu Dürrn geht bis Michaelis d.
I . zu Ende , und soll unter nachstehenden
Bedingungen Montags den Zi . May Vor¬
mittags 9 Uhr auf dem dortigen RathhauS
auf 3 weitere Jahre verlehnt werden , als i )
Bekommt der Beständer nebst bürgerlicherNutz »

nießung eine freie Wohnung , wobei ein Wurz -
Garten von ungefähr2pRuthen befindlich ist ;
2) darf er 125 Stück Schaafe halten samt
denen deö Knechts ; Z) erhält er von 8Nacht -

pförchen i fl. — ; 4) darf der Schäfer die
Mittagpförche für sich benutzen , und 5) hat
er von einem Bürgerfchaaf und zwar von ei¬
nem Schaaf 8 kr. von 2en 15 kr. und von
einem Lamm 6 kr. zu erheben . Die weiteren
Bedingnisse werden bei derSteigerung bekannt

gemacht . Publicirt bei OberAmt Pforzheim
den 18 . April 1802.

spforcheimer Bleiche .) Frau Faberin
wacht hiermit bekannt , daß für diese« Jahr
die Bleiche bey ihr wiederum ihren Anfang
genommen hat , und alle Gattungen von Tuch ,
Garn und Faden zur Bleiche übernimmt .

sDurkacher Bleiche .) Nagclschmidt An¬
dreas Leyerle dahier übernimmt Tuch , Garn
und Faden auf die Haupt Bleiche in Durlach ;
er versichert hiemit zugleich, daß das Ueber -
gebene aufs beste besorgt — und auf der Blei¬
che gut und natürlich behandelt wird . '

sNachricht . ) Leonhard Arlaud , Mkni -
aturMaler , der Willens ist in einigen Ta¬
gen von hier abzureisen , hat die Ehre das '

Publikum hievon zu benachrichtigen , damit
diejenigen , so etwas an ihn zu fordern haben
sollten , sich ungesäumt im JntelligenzCom -
toir melden mögen .

fAnwige ) llnterzeichneter macht den hie¬
sigen und auswärtigen Kunstliebhabern be¬
kannt , daß er sich eine Zeitlang wieder hier
aufhatte und Aufträge aller Art , Zeichnun¬
gen sowohl als Portrait in Miniatur , Male¬
rei in Stambücher rr . Portrait im großen unv

#
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Keinen in OelFarbe , aftch

' Schild und Wa-
penMalerei annehme, und auf das billigste
und pünktlichste verfertigen werde .

Friedrich Victor, Maler .
S ch u l S a ch e n .

Itebersicht des im letzten Winterhalbjahre im Pä¬
dagogium ertheilren Unterrichts , nebst Be¬
merkung der ersten Schüler in jedem Fach und
Ordnung .

A) Prorector Zandt lehrte :
, ) Religion in 2 Ordnungen , von go und

z , Schülern , jede » Stunden wöchentlich. Pensum
der obern Ordnung : Katecheküchrc Unterricht über
das 4 . $ ■ und 6te Kapitel vvn Snells Katechismus
der christl. kehre , vom Inhalt der A- T - , von Jesu
dem Erlöser der Menschen , und eine kurze Geschichte
des Christenthums enthaltend . Ausivendtg lernte
diele Ordnung , ausser Beweisspuichen die Lieder
Nro . 43 , 64 . 92 . >59 und ? 88 - Die andere Ord¬
nung erhielt karech. Unterricht , theils über gelesene
bibl . Historien , theils über die Lehre von dem Men¬
schen , und vvn der heil . Schrift ( 2 u . 3 . Kap . res
Lehrbuchs) , und lernte , ausser Beweissprüchen , die
Lieder Nro . 50. ; r . - 4. 104. « 6 und 447 * [ ' • ' «
Wild - Finner , 2 . Karl Heinr . Wagner (v- IPrlngen )
z . Joh - Ferd . Gerwig , 4. Christoph Heinr . Gerwig ,
5 . Ioh . Mürle , 6 . Job - Gottlied Enderle - u 1 .
Ernst Finner , r . I . I . Christian Bcckh , 3 . A. Fr .
Sonntag , 4 . Fried , v. Blftrersdvrff , ; . Ernst Ch .
Leibfried j

2 ) Erdbeschreibung , alle Schüler des
PildagogiumS in 2 Ocdn - , von ; o und 42 Schülern ,
fede Ocdn . wöchentlich 2 Stunden . Pensum der ob.
Ocdn : Eine Ueberstcht a) der durch die neusten Frie¬
densschlüsse bewirkten Veränderungen in der politi¬
schen Geographie von Europa , b ) der auswärtigen
Besitzungen und Colonien der Britten , Franzosen ,
Bataver , Spanier , Portuqisen , Dänen und Schwe¬
den , — dabei Wiederholung der Geographie vvn

X
Teutschland und des Merkwürdigsten aus der Be¬
schreibung der übrigen europäischen Staaten » Pen¬
sum der untern Ordnung : Hauptflüffe von Eu - opa ,
Haupt < und Nebenflüsse in Teutschland , — Wieder¬
holung der Nahmen der europ - Staaten , Meere ,
Hauptstädte rc. sl . Ch- H . Gerwig , - . W Fin »
nec , z . K> H Wagner , 4 . KaclBaumgärtner , 5.
Ioh - Gvttlieb Enderle , 0 . G . Beruh . Bansvlweß .
II. 3 ) 1. Iah . Katz , 2 . Ernst Jak . Lutz , 3 . Ehristoph
Lutz , 4 . Fried , v Blutersdorf , 5. Phil Jak Güt »
tinger ; b ) >. Gcttlieb Maper , ( von Büchenbronn )
2 . I . KL Fried , von Reck , 3 . Cb- Wilh . Gerbel , 4.
Georg Jak . Becker , 5 . Ernst Hungen .)

,3 ) Geschichte , in 2 Ordn zu ?ü und gr
Schülern , jede Ocdn . 2 Stunden wöchentlich. Pen¬
sum beider Ordnungen : Die Geschichte der Teut »
schen . [1, r . W > Finner , 2 . Ä . Baumgäctner , 3 .
Cb . H - Gerwig , 4 . g . H . Wrgnec , y. I . G - En¬
derle , 6 . Jod Fried . Fcvhmüuer . il . 1 . Fried , v.
Blittersdorff , 2. PH . j . Güttinger , 3 . Jak . Wilh .
Honloscr , 4 . I . I . Cb - Beckh , 5 . Cbr . Lutz.)

4 ) Latein , ob . Ocdn . 9 Schüler und 4 Kä «
ste , wöchentlich 8 Stunden . Pensum : Jul . Caef.
Bell . Gail , I,. II , & III. Corn. Nep . Eumenes . sl . W .
Finner , > K . Baumgartner , r - I . F .. Fcvhmüuer , 4.
X . H . Wagner , 5. Ioh . Fried . Leibbcand, 6 . Johann
Franz Barthvlmeß .)

5 ) Griechisch , wöchentlich 4 Stunden , g
Schüler : >. K Baumgärtner , 2 . K . H . Wagner ,
3 . I . Fr . Fcohmüllec. Pensum : Gedike's gciech.
Lesebuch xag . 17 - 4» u . Evang . Matth . Kap . - - f .

(Die Fortsetzung folgt . )
Gest . Den ii . April. Christian Ludwig ,

V - Christian Neuhauser , B . u . Nagelschmid ,
alt Z Monathe weniger 7 Tage.
Druckfehler : S . yg . Sp . 2 . Z. 19 v. u . steht in

den ersten Abdrücken stark , statt schwach leite¬
ten . S . 54. Sp . 1. 3 - 28 . lies 6 Kreuzecftücke
(statt s )

Vorige Woche wurden 65 . Sacke Kernen eingeführt , 74 . Matter ver¬
kauft , und 53 Säcke blieben ausgestellt.

§ . Marktprer se* an» 17 . April 1802 .

Fruchtpreis « : fl fr j Allerlep Victualien : kr . Brvd - Taxe : P . rl FieischTaxe : kr
'

Korn ob - Roggen d . S 1— Butter 20. Schwarzes Brvd
Alter Kernen . - I 1 »o

'
Rinbschmalz / - - - 22 . der Laib zu irkc 1 Ochftnfleisch ) - - - 9 !

Neuer —- . . ( 1 ?o) Schwe >nesch . s - - - 40. hält - - 32 « Kuhfleisch / - - - 7 1

Gemischte Frucht — —'Lichter gezog . ) das Ps . 24. — — zu 6 fr . , 30 Rindfleisch f - - - 8 ,
Hader • ) - - ' — ' 8. - gegvff.l - - - - 8 . Weißes Brvd der I Kalbfleisch Ms Pf . 7 !
Herste . ( s > • i — ; r,Sa !se . . . . r - - - 22. Laib zu 6 kr. hält 120 Hammelfl . t - - -
Erbsen . , das Sri . — rslUnschlitt .

' - - - , 7- 18 — — zu 4 kr . — 28 « chweinefl. ^ - 9
Welschkorn 1 - - - - — — '

Eper 6 Stück - - - 4 - Swl d P . zu r kl . ! J
Wicken J * ■ r 5 yriGcundbirn d . Sri . ' 12 haltrn - - I-—,ri

Diese wöchentlichen Nachrichten kosten 45 kr - halbjährlich in Vorausbezahlung .
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